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Das Lied vom Feldmarschall 

von Ernst Moritz Arndt

Notizen / Anmerkungen

1 Was blasen die Trompeten? Husaren,
heraus!

2 Es reitet der Feldmarschall im fliegenden
Saus,

3 Er reitet so freudig sein mutiges Pferd,
4 Er schwinget so schneidig sein blitzendes

Schwert.

5 O schauet, wie ihm leuchten die Augen so
klar!

6 O schauet, wie ihm wallet sein
schneeweißes Haar!

7 So frisch blüht sein Alter wie greisender
Wein,

8 Drum kann er Verwalter des Schlachtfeldes
sein.

9 Der Mann ist er gewesen, als alles versank,
10 Der mutig auf gen Himmel den Degen noch

schwang,
11 Da schwur er beim Eisen gar zornig und

hart,
12 Den Welschen zu weisen die deutscheste

Art.

13 Den Schwur hat er gehalten. Als Kriegsruf
erklang,

14 Hei! wie der weiße Jüngling in 'n Sattel sich
schwang,

15 Da ist er's gewesen, der Kehraus gemacht,
16 Mit eisernen Besen das Land rein gemacht.

17 Bei Lützen auf der Aue er hielt solchen
Strauß,

18 Daß vielen tausend Welschen der Atem
ging aus,

19 Daß Tausende liefen dort hasigen Lauf,
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20 Zehntausend entschliefen, die nimmer
wachen auf.

21 Am Wasser der Katzbach er's auch hat
bewährt,

22 Da hat er den Franzosen das Schwimmen
gelehrt:

23 Fahrt wohl, ihr Franzosen, zur Ostsee
hinab!

24 Und nehmt, Ohnehosen, den Walfisch zum
Grab.

25 Bei Wartburg an der Elbe wie fuhr er
hindurch!

26 Da schirmte die Franzosen nicht Schanze
noch Burg,

27 Da mußten sie springen wie Hasen übers
Feld,

28 Hinterdrein ließ erklingen sein Hussa! der
Held.

29 Bei Leipzig auf dem Plane, o herrliche
Schlacht!

30 Da brach er den Franzosen das Glück und
die Macht,

31 Da lagen sie sicher nach blutigem Fall,
32 Da ward der Herr Blücher ein

Feldmarschall.

33 Drum blaset, ihr Trompeten! Husaren,
heraus!

34 Du reite, Herr Feldmarschall, wie Winde im
Saus!

35 Dem Siege entgegen, zum Rhein, übern
Rhein!

36 Du tapferer Degen, in Frankreich hinein!

Das Gedicht „Das Lied vom Feldmarschall“ von Ernst Moritz Arndt ist auf abi-pur.de
veröffentlicht. 
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Autor Ernst Moritz Arndt Titel „Das Lied vom Feldmarschall“
Verse 36 Wörter 274
Strophen 9

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Ernst Moritz Arndt befinden sich in unserer Datenbank 285 Gedichte.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                               8 / 8

https://www.abipur.de
https://www.abipur.de/gedichte/dichter/205-ernst-moritz-arndt.html
http://www.tcpdf.org

